
 

 

 

 

 

 

 

Freiheit der Wissenschaft in Ungarn  
 

 

5. Mai 2017 

 

Sehr geehrter Herr Ministerpräsident Orbán, 

 

Mit Bedauern haben wir die Einführung Ihrer neuen Bildungsreform verfolgt, die zur baldigen 

Schließung der Central European University in Budapest führen wird. 

 

Die Central European University gehört zu den Top-Universitäten, die zu einem Gewinn für die 

Europäischen Union geworden sind. Sie ermöglicht eine starke Wissenschaft, Qualitätsabschlüsse 

und stellt ein Tor für die Europäische Union zu externen Partner dar. Jahrelang haben europäische 

und vor allem ungarische Studierende von dieser Chance profitiert.  

Als Förderer und Beschützer der Freiheit in Forschung und Lehre im Europäischen Raum, empfinden 

wir diese Reform als unbegründet, unfair und vor allem als einen Schlag für die Bildungsfreiheit 

Europas. Als Mitglied der Europäischen Union liegt Ungarn in der Pflicht diese Freiheit weiterhin zu 

gewährleisten und sogar voranzutreiben. Die Europäische Union braucht hochwertige Universitäten 

und jeder Mitgliedsstaat muss daran arbeiten die Exzellenzbildung in Europa weiterzuentwickeln. 

Daher bitten wir Sie, Ihre Reform zu überdenken und im Besten Falle für die Freiheit der Wissenschaft 

und Lehre zurückzuziehen. 

 

Mit freundlichen Grüßen 
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